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Wandernd Kunst erleben: 
Die Albigna-Hütte auf 

2336 Metern lädt zur Arte-
Albigna-Freiluftschau.

DER BERGHÜTTEN-CHECK CAPANNA DA L’ALBIGNA, BREGAGLIA GR

Bergeller Wahrzeichen
FENSTER ZUR WELT Bis 30. Sep-
tember verzaubern vierzehn Schwei-
zer Künstler mit aufsehenerregenden 
Installationen die Region. Pipilotti 
Rist zum Beispiel gestaltete die Fens- 
terläden der Capanna da l’Albigna 
und bespielt das Winter-WC mit 
ihrer Video- Installation «Berg Elle».
KLASSE STATT MASSE Architek to-
nisch auf dem neuesten Stand ist die 
Gondelbahn, mit welcher man für 
22 Franken von Pranzaira Albigna 
zum Staudamm empor schwebt  
(hin und retour). Von hier schlängelt 

sich der Weg in knapp einer Stunde 
 vorbei an Kunst und Alpenrosen 
(aus ihnen werden Schnaps und 
Sirup gemacht) zur SAC-Hütte  
(85 Schlafplätze, ab Fr. 62.–). Anna-
maria Crameri und Martin Ruggli 
verbringen mit ihren Kindern Seth 
und Lisa bereits den vierten Alp-
sommer im Bergsteiger-Eldorado.
KASTANIEN UND NUDELN Ein-
mal im Leben auf der Fiamma sitzen? 
Die Felsnadel auf dem Spazzacal-
deira ist das Kletter-Highlight. Die 
Tour dauert 4½ Stunden. Bergluft 

macht hungrig. Spezialitäten:  
Marroni-Tagliatelle mit Wild-
schwein wurst und Streusel-Wähen. 
Den Marschtee nicht vergessen! 
Man kann ihn bei der Wandertour 
«Sentiero Alpino Bregaglia» zu vier 
weiteren Hütten-Bijoux gut gebrau-
chen.   C   Caroline Micaela Hauger

Capanna da l’Albigna
Geöffnet bis Mitte Oktober.
Annamaria Crameri, Martin Ruggli,
Tel. 081 822 14 05.
www.albigna.ch


